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Europäische Kommission

in Zusammenarbeit mit 

I. Einleitung zu aktuellen Fragen regionaler Flughäfen 
09:00 – 10:30

Landeshauptmann a. D. Univ. Doz. Dr. Franz SCHAUSBERGER 
Vorstand des Instituts der Regionen Europas (IRE), Salzburg, Österreich
„Die wachsende Aktualität regionaler Flughäfen“

Dipl.-Ing. Evžen TOŠENOVSKÝ.
Präsident der Region Mährisch-Schlesien, Ostrau, Tschechien 
„Die Flughafenpläne der Region Mährisch-Schlesien“

SR Ing. Jirí KUBÍNEK, Stellvertretender-Transportminister, Tschechien
„Die Bedeutung regionaler Flughäfen in Tschechien“

Mag. Dr. Gerhard STADLER, Direktor des Generalsekretariates
Eurocontrol, Europäische Flugsicherungsorganisation, Brüssel, Belgien
„Die regionale Luftfahrt in Europa und ihre Kapazitäten“    

10:30 – 11:00 Kaffeepause

11:00 – 12:30 

II. Neueste Entwicklungen auf europäischer Ebene

VERTRETER DER EUROPÄISCHEN KOMMISSION, Brüssel, Belgien 
„Die neuen EU-Leitlinien für die Finanzierung von Flughäfen und 
die Gewährung von staatlichen Anlaufbeihilfen für Luftfahrtunter-
nehmen auf Regionalflughäfen“
 

Gordon KEYMER, Mitglied des Ausschusses der Regionen (AdR), Fach-
kommission für territoriale Zusammenarbeit (COTER), Berichterstatter 
zu den neunen Flughafenleitlinien der EU, Oxted, Vereinigtes Königreich
„Die neuen Leitlinien der Europäischen Kommission und ihre 
Auswirkungen auf Luftfahrtunternehmen und regionale Flughäfen 
aus der Sicht des Ausschusses der Regionen“

DDr. Herbert ZULINSKI, Bundesministerium für Verkehr, Innovation 
und Technologie, Abteilung Luftfahrt, Wien, Österreich 
„Stellungnahme zu den neuen Leitlinien aus der
Sicht des österreichischen Transportministeriums“



12:30 – 13:30  Lunchbuffet

13:30 – 16:30  

III. Probleme regionaler Flughäfen
und Lösungsansätze

KEY NOTE SPEAKER (mit Diskussion)

Ing. Tomas VELEMINSKY, Geschäftsführer Immorent Prag,  Tschechien 
„Immobilien Development im Bereich von regionalen Flughäfen“

Mag. Roman HIMMLER, MBA, Flughafen Wien, Leiter Beteiligungen, 
Wien, Österreich 
„Privatisierungstendenzen bei Flughäfen in Zentral- und Osteuropa“

Dipl. Ing. Tonci PEOVIC, IAAE, Generaldirektor Flughafen Dubrovnik, 
Kroatien 
„Die aktuelle Situation und Perspektive regionaler Flughäfen in 
Südosteuropa am Beispiel des Flughafen Dubrovnik“

14:30 – 15:00 Kaffeepause

Mag. Dr. Wolfgang FREUND, LL.M.,
Partner DLA Weiss-Tessbach, Wien, Österreich  
„Rechtliche Aspekte der besonderen Stellung von Regionalflughäfen”

Anne DEVITT, Präsidentin, Airports Regions Conference (ARC),
Fingal County Dublin, Irland 
„Probleme regionaler Flughäfen aus der Sicht von ARC“

Mag. Dr. Stefan EDER, Regional Managing Partner,
DLA Weiss-Tessbach, Wien, Österreich 
„Zusammenfassung und Schlussbemerkung“

Konferenzsprachen: DE/EN/CZ 
Tagungsbeitrag: 100.-- € für Nicht-Mitglieder des IRE

Konferenzort: 
Großer Sitzungssaal der Regionalversammlung von Mährisch-
Schlesien 
28, Rijna 117, 70218 Ostrava
Tschechische Republik 

Organisation: Institut der Regionen Europas (IRE),
Franz-Josef-Kai 1, 5020 Salzburg, AUSTRIA
office@ire.or.at  www.ire.or.at

Mit Unterstützung von: 

Die Liberalisierung des europäischen Luftverkehrsraums, die Erweiterung 
der Europäischen Union und die Bedeutung der Verkehrserschließung 
für die Entwicklung einer Region sowie Privatisierungsbestrebungen 
haben die Regionalflughäfen vor allem in Zentral-, Ost- und Südosteu-
ropa verstärkt in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses gerückt. 
Die Europäische Union hat all diesen neuen Entwicklungen durch neue 
Leitlinien für die Finanzierung von Flughäfen und die Gewährung von 
staatlichen Anlaufbeihilfen für Luftfahrtunternehmen auf Regionalflughä-
fen entsprochen. Das IRE versucht mit dieser Konferenz aktuelle Infor-
mationen über die neuen Entwicklungen zu bieten und Lösungsansätze 
zu entwickeln. Zielgruppe dieser Konferenz sind Vertreter der Wirtschaft, 
der Politik und des Flughafenmanagements. 
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